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Unterbringen von Gri¬
ferentia des Statt
halterer hat denunterstehen

der Bezirkshauptman¬
schaftenNachstehendeseröff¬ret ,laut Bericht derWei¬
ner Polizeidirection ist es
wiederholt vnd erst bitlich
vnder vorgekommen ,daß
hüters einer Landgemein
unlöslich derUnterbringung
eines Geisteskranken¬ne recedenten der
betreffendenvorschriften
sores umsich desBrecken
auf demkürzestenWege
zu entledigen ,diePeterration von WienerPoli¬
pricommissariaten zur
ergabe des Krankenin
die WienervonLandesfor¬
anstalt ,oder in diephysio¬
tischeAbtheilungdesverwen¬allgemeinen krankun¬
hausein Anspruchgenommen
wird ,ihr ein derartige
Vorgehennichtnurunge¬
rechtfertigthathandlun¬
gen diePolizeicommissarien
und weitläufige nachtig
liche respondenzender
halbenbehufsErgänzung
der polizeitlichenGut¬
achten ,sondernauchaufsol¬

den ein mitöffentlichem
aushohenverbundenenzu¬
in her transportiren von
oft sehrunruhigenGemein¬gefährlichenKrankenzurFolgehat ,sowirdsuc¬

Bezirkshauptmannschaftaufgefordert ,denhenden

dieihrenhinsichtlichderTren¬
vnser obliegenden Un¬
pflichtungen inrinne¬

rung zubringen mu¬
die gerne befolgung
die bezüglichenVorschriften
zu überwachen .Insbeson¬
wo wir denGemeinden ,

den etlichen genen
derselben sowie derVer¬
waltungen der unbegebe¬
befindlichen Kranken¬
halten Nachstehendbe¬
fernt zugebensein .

. )diepractischeAbtheilung
der k .allgemeinenten
Einhauses in wenn
aus Locant mit
fur er am gera¬

negation vorkommen¬

den frohesfälle an¬
zuteilige Unterkunftzu
bieten bestimmt ist ,ge¬
keine Verpflichtung diean¬
serhalb des MeinerPoli¬

zu hervorge¬
bietet sich ereignenden
falle ein forum in cor¬
auch nur zeitweiligen Er¬
achtung undverpflegung
zu übernehmen .Wenn
erlich dahero diePersonen
handelt ,welchenichtcon¬
aber geses kansondern
mie des des vie¬
rechtig sind ,so könnendas
die Kuh in die Ehege¬

et patient ver¬ich alle Krankenhauses
nicht findenunder habensohin
die Gemeinden in einem
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solchenfalle gemäßbit¬
b .desGesetzesvomTeil
18709 Bl .266fdie
behandlungeinesder¬zu verdechtigenAnt¬
gleichenfürwiedertrauen
selbstfürsorgezutreffen.

. )zuaufnahmevonZah¬lungsunfähigenZeitestrankenin eineversen¬
gestalthabe .Diestandes
GemeindendieBewilligedesLandesausschusses
zuerwirken .Zudiesemredenkan ,anfalldurchärztlichesZeugendieGe¬
meinschädlichkeitdesConrectenbestättigtwird,die
VermittlungderpolitichenBehördein Anspruchvorschen

werden . )beiderVerbringung
vonGeisteskrankenineinederLandesHerrenanstaltenhabendieGe¬
denfürdieVollständigmitderauchdesNaturder¬2 .Landesorientali¬
vorschiebenenAufnah¬denmitzusorgensofor¬
hiebeidasLandeserrenanstaltindenalsUnter¬PreishättefürdieKranken¬in Betrachtkommet,habendieGemeindendessich
gigenverlichzuhalten,daßdieFrantiadirectdieser
Anstalt ,in keinemfalleabereineMeinerFol¬
zucommissariatzugefahrwerdendefen¬

4RucksichtlichderAuf¬
er ihmdarantecon¬insbesonderndarauf

aufmerksamgemacht ,
d Geisteskrankengemeß
58 auf das Fran¬
stalten statuten wirdann
wiedurchanstaltaufge¬
nommenwieder ,wennnebst
der zufertigetsonsti¬
genNachweisungeneindeneinemendlichange¬
stelltenoderinErmangeln
dessenvonandernzurberegtenMedicinaeDoctor
ausgestellteZeugnißbei¬
gebrachtwird ,oderdazu

nehmer anetlich
gekranksei .
anerscheGärglichlichtalsStraßenbeleuchtungheutevormittagfandimNach

hauseeineSitzungderge¬muneral Gouver¬
missionsit ,in welcherwar
derEinführungderAnarchen¬gänglichesfürzweckenden
öffentlichenPraelesten
gepflogenwerdendemnächstselbenausbezüglicheVerhand¬lungen,mitderanihmge¬
daselbstfinden.
Wiegefährte ,dasdannfür
in dieZimmerhatzuLu¬
gern zu bewilligunger¬
theil werdenihraufer¬

wie es emo¬
ein Bewegennitatis
leidete je 300Mast
schwerenauf denWiepartialViehmarktzuSt .
Mangingen zudürfen ,



.

enflußgegebierung an
Stadtbahrbar heutevor
mittag fand man
VolkerholtedesneuenRochHausesdieOffertverhand
lungüberdieVergebungderArbeitenzurWienfluß
Begeberungin derStrecke
SchickenderstiegbiszurEinwendungderdavonKanalundzumBauder
mahlin derWiener
Stadtbahnin derStreckevom
SchinderlagbiszumBischof.Hauptzollamtfol¬fürBauweiter,Pflastungs¬undsonstigeArbeitenwelchemit125 .63f .1 .ver¬anschlagtsind ,sodreibtfert eingelangt.F .Großverlangen Auf¬
Zahlung,dieFirmaBruder
RedlichundBürgerver¬
langt 20 dieCon¬Bangsellschaft39 .Aufgat
lungfür dieLieferung
erseelischenbinnenwil¬u .Z .426MRomanernantma1827 .r .vortendeoderSchlebengementhaben19firman
offerirt

Gewerbegericht).Diead .Stall¬
halterenhatdieGenehmigungertheilte,daßdieWallagefür
die diesjährigenWahlenindasGewerbegerichtfürdie
MaschinenundMetallen¬IndustrieinWien,. z .fürden WahlderArbeit¬
geberFreitagden23 .Oktober
undfür dieArbeitnehmerSonntagden25 .Oktober
l .J .festgesetztwerden.
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WienerStadtrath.
Sitzungvom22 .September
VorsitzenderH .C .Fr .Burger¬

S .H .beantragt ,für
dieLieferungvon3000Schutz,
kösten für Wassermesser

Kostenanschlag 5400 fl .eine
öffentlicheOffertverhandlung

auszuschreiben .( Angenommen)
H .Dr .Deutschmann

referirt ,über ein Ansuchen
der DonationalenElektor
citäts Gesellschaft umUm¬
wandlung der von ihr auf
Grunddes § 24des mitder
GemeindegeschlossenenVer¬
trages geleisteten Effekten
tion in eine sogenannt
immobile Caution ,indem
dieselbe an derenStelle
eine Hypothek aufihre
Fabriksrealität imBezirk
Leopoldstadt anbietet .Das
Ansuchen wird abgelehnt

Nach einemweiteren
Anträge dieses Referenten
werdenderselbenGesell¬
schaft ablegungen
in den Bezirken 124
bis 6 gestattet .DerMagi¬
strat wirdangewiesen ,
darüber strengstens zu
wachen ,das bei Rabelle
gungen desStraßenpflaster
wieder in ordnungsmä¬
stigen Zustand gebrachtwird

H .Dr .Deutschmannre¬
ferirt über ein Ansuchender
k .k .Post -undTelegraphen¬
Direktion umZustimmung
zur Anwendung eines neuen
Systemsbei derAusgestaltung
desWienerTelephonetze.DieKabelführungensolleninHinkunft
in derWeiseerfolgen ,daß
stärkere Kabelingußeisernen
Röhrengelagertwerden.DieseRöhrensollenineinzelnenPunktender Straßen ,alsKabelbrunnenan denTag

treten .Diese Kabelbrunnen
haben den Zweck ,die Vor¬
nahmederAbzweigungen
zu erleichtern .DieAbwei¬
gungsleitungensollenlängs
der Häuser hinauf ,überden
Dachfersten fortgeführtwerden.
Auf den Dächern sollen zwo
AnbringungderLuftleitungs¬
drohte Kabelthurmeerrich¬
tet werden .Der Vortheil
des neuenSystemsbesteht ,
darin ,daß dasjedesmali¬
ge AufreißendesPflasters
bei EröffnungeinerRabel¬
strecken ,undweitersdievielen Drahteoberhalb
der Straßen ,vermieden
werdenkönnte .DerRe¬
fe beantragte ,dem
Ansuchenprincipiell zuzu¬
stimmen und stellt zum
Zweckeder Festsetzung eines
diesbezüglichenÜberein¬
kommens ,eine Reihe von
Bedingungen ,auf Grund
derenein schriftlicherVortrag

mit der Staatsverwaltung
abgeschlossen werdensoll .
Die Referentenantrage

werden einstimmig geneh¬
migt .

Nacheinem weiterenRefern¬
ter desselben S .wird dem
R .empfohlen ,ein Offert ,
wonachfür die städtische Bau¬
stelle habederJosefstädterstrafe
und Blindengasse imBe¬
Josefstadt per 31674Gnaden

meterder Preis vom80 f 10x
angeboten wird ,abzulehnen ,
Über Anregungdes M .Sei¬
chert wirdder Magistratauf¬
gefordert ,alle jenestädtischen
Bauparcellen ,derenVerkauf
beantragt wird ,in einem
Verzeichniszusammenzustel¬
len und behufs derenVer¬
kauffür die erste Hälftedes
Jänners k .J .eineOfferte ,

handlung anzuordnen .
Eugen
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D .B .Dr .Neumannbeantragtdie
Vermehrungdes Personalesdes
Neuer -undWahlkalaster
um 3 Diurnistenstellen .An

demAnsuchendesKanzlei - ¬
Direktions - AdjunktenJosef
MustingerumVersetzungin
den bleibendenRuhestand
wird Folgegegeben .

M .Grimbeckbeantragt
für dieFortsetzungderBaumpflanzungenlangsder einen Straße überden
eingewölbtenAlsbachintronats4600fl indasnächstjährigeBudeein¬stellen .Angenommen).

fürdieHerstellungeinerUnterkunfthätte fürdas
Westpersonal insigungwirdeinBetrag
von250fl .bewilligt .

Über Antrag desM.
WesselwirdfürdieLieferung
desAufstausendesindem
begerten161619Jahreinen Offertehand¬
lungangeschriebenwerden.

W .Fiedlerbeantragt
sämmtlicheSchulenWien
mit zu fahren sein
schwarzgelbeeinerothist
und ein schwarzeauszu¬
stalten undzudiesem
Zweckeeineöffentlich.
Offenhausschreibunganzu¬

eine Angenommen
ÜbercurrenteGeschäftsstückreferirennochdieM.Rauer
WeitmannundBraun .
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